








Liebe Bruderschaft St. Margareta Hockstein 
liebe mitfeiernde Gäste, 
 
in der Zeitschrift der Schützenfamilie “Der Schützenbruder“ wurde 
ein Projekt aus dem Bistum Trier erwähnt. Jung- und Alt-Schützen 
haben sich unter der Überschrift “Lust auf Zukunft“ Gedanken zu den 
Perspektiven des Schützenwesens gemacht. 
Viele Bruderschaften in Mönchengladbach und Umgebung können 
auf eine lange Geschichte zurückblicken. Auch unsere Hocksteiner 
Gemeinschaft hat einen jahrzehntelangen Weg schon hinter sich. Wie 
wird es in Zukunft sein? Die Geschichte lehrt, dass nur etwas Bestand 
hat, wenn es von den Menschen gewollt und mitgetragen wird. 
Unsere Bruderschaft muss sich immer wieder darum bemühen, den 
Sinn und Wert ihrer Tradition an die nächste Generation 
weiterzugeben. Das kann gelingen, wenn Glaube, Sitte und Heimat 
nicht nur auf der Fahne stehen, sondern glaubwürdige 
Repräsentanten finden. Zukunft ist nie garantiert. Sie fordert zum 
Einsatz heraus. 
 
Ich wünsche der St. Margareten - Bruderschaft, dass sie beim 
Schützenfest Kraft tankt für ihre besonderen Zukunftsaufgaben und 
die Lust auf Zukunft beim Feiern geweckt wird. Zukunft wächst, wo 
der nüchterne Alltag mit seinen Pflichten bestanden wird. Möge die 
Kirmes auch gerade dafür Lust machen.   
 
 
 
 
Herzlichst 
Ihr Pfarrer, Michael Schicks 





Von Herzen Rheinländer! 
 
 
 
 
 
 
Das stolze Krefeld, beispielsweise, mag sich noch so sehr in Samt und 
Seide hüllen - wir Gladbacher haben keinen Grund zur Eifersucht! Wir 
werden schließlich auch beneidet! Unsere Schätze laufen, mit der 
Raute auf der Brust, über den europäischen Fußballrasen -  und 
machen unserer Stadt alle Ehre! Als European Player schießen sie den 
Vogel ab, wo immer sie gefordert werden!  
Städte und Gemeinden mit solcherlei Qualitäten gibt es viele im 
Rheinland - und sie gehören daher allesamt in die Europa-League! 
 
Natürlich auch, was das  Brauchtum anbelangt! Daher wird die Frage 
„Wer hat das größte, schönste und berührendste Schützenfest im 
rheinischen Lande?“  im Sommer an jedem Wochenende mit einem 
stolzen „wir!“ neu beantwortet.  
 
Die rheinischen Schützenfeste haben ein hohes Anspruchs-Niveau und 
tun gut daran, sich gegenseitig zu motivieren und zu bewundern! Für 
den Einzelnen wird immer der in Glaube, Sitte und Heimat 
verankerte „Wohlfühlfaktor“ die entscheidende Rolle spielen. 
Letztlich gilt: Wo ich mich zuhause fühle, da bin ich richtig  -  unter 
Freunden, geborgen und glücklich. Das ist keine Frage der Statistik, 
sondern eine des Herzens. So entstehen Bindungen, davon leben 
Gemeinschaften und deren Traditionen!  
 
Im Wettbewerb um Herzenswärme kann es nicht um Verdrängung und 
Konkurrenz gehen. Ganz im Gegenteil!  

                     Gemeint ist hier die gegenseitige Motivation und Bewunderung. 



So ist auch das familiäre Hocksteiner Schützenfest geprägt vom 
Besonderen. Unser XXL-Bezirkskönig Michael Kremer kommt aus 
Hockstein und gibt dem Fest eine überragende Bedeutung. Sechs 
Kinder gehören zur königlichen Familie von Barbara und Michael 
Kremer. Ich würde sagen – das wird kaum anderswo am Rhein zu 
finden sein. Denn eines ist ja klar:  Gladbach ist in allem Spitze! Man 
muss nur den passenden Maßstab anlegen..! (s.o.) 
 
Das rheinische Muskelspiel „Unsere Stadt ist die beste“ hat Tradition. 
Schon die alten Römer, die Franzosen und die Preußen mussten 
erkennen, dass der Rheinländer als solcher zwar durchaus offen ist 
für Neues und Anderes, dabei aber unbeirrbar an seinem 
naturbedingten Lokalpatriotismus festhält ... (M’r stonn zesamme!) 
 
In Mönchengladbach steht das Schützenwesen für diesen
selbstbewussten Eigensinn, dem selbst Napoleon, die preußischen 
Könige und Kaiser nichts entgegensetzen konnten (und wollten). 
Umjubelt und gefeiert wird (bis heute) der eigene König, der zum 
Schützenfest den Vogel abgeschossen und sich damit die Ehre 
erworben hat, für die Gemeinschaft in der ersten Reihe zu stehen.  
 
Möge die ur-rheinische Idee des „leben und leben lassen“ attraktiv 
und ansteckend wirken auf alle, die zu uns kommen, um mit uns zu 
leben und zu feiern. Möge unser Brauchtum verbindend wirken! Möge 
es als soziale Kraft Menschen und Städten die Schönheit des  „Wir-
Gefühls“ vermitteln und dabei helfen, Trennendes zu überwinden!  
 

 

HORST THOREN,  
Bezirksbundesmeister 















Liebe Hocksteiner Mitbürger, liebe Gäste!
Am 22. November 2014 findet der diesjährige Weihnachtsmarkt
an der Hocksteiner Kirche statt. Die Vorbereitungen sind bereits
in vollem Gange. Ab 14.00 Uhr werden wir für unsere Gäste 
Glühwein, Reibekuchen und Bratwürste, sowie Kaffee und Kuchen
zubereiten.
Ab sofort können sich auch wieder Aussteller bei uns melden, die 
ihre Waren an diesem Tag bei uns anbieten wollen. Interessenten 
können sich bei Volker Langen unter der Mobilnummer 
0162 - 9462476 bzw. per Email an volkerlangen@googlemail.com
für einen Stand anmelden. Für die kleinen Gäste hält der Nikolaus
am Nachmittag ebenfalls wieder eine kleine Überraschung bereit.
Wir freuen uns schon jetzt auf ihren Besuch.

Ihre St. Margareten-Bruderschaft

Weihnachtsmarkt 2014
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Jetzt 2x in Mönchengladbach!!!



 

Die Marinegruppe wurde zunächst als lose Gruppe, mit fast jährlich wechselnden 
Akteuren, die sich ihre Uniformen liehen, im Jahre 1954 gegründet. Mitte der 70er 
Jahre wurde die Gruppe um einen Kern, bestehend aus Hermann-Josef Pellen (der die 
Gruppe von 1965 bis 1997 anführte) Hans Meurer, Heinz Pellen und Hans Smetz in 
ihrer heutigen Form gefestigt. Seit 1979 wird in eigenen Uniformen mitmarschiert. Seit 
1997 wird die Gruppe von Dietmar Oellers angeführt. Die Marinegruppe stellte in den 
Jahren 1994 mit Dietmar Oellers, 1996 mit Dirk Werner, 2002 mit Dirk Wilhelms, 2004 
mit Ralf Smetz, 2009 mit Norbert Goertz, 2011 mit Wolfgang Lièvre den 
Schützenkönig der St. Margareten Bruderschaft Hockstein. 2014 stellt die Gruppe mit 
Ralf Wetzig erneut den Schützenkönig. 

Somit stellt die Gruppe zu Ihrem 60 jährigen Bestehen zum 7. Mal innerhalb der letzten 
20 Jahre den Schützenkönig der St. Margareten Bruderschaft. Auch muss noch erwähnt 
werden, dass Norbert Goertz 2009 nicht nur Schützenkönig war, sondern beim 
Stadtschützenfest den großen Vogel von der Stange holte und 1.Bezirkskönig unserer 
Bruderschaft wurde. Aber nicht nur beim Vogelschuss ist die Gruppe aktiv, auch im 
Vorstand waren Mitglieder vertreten. Dietmar Oellers war lange Jahre 1.Kassierer und 
Ralf Smetz 1.Schriftführer. Von 2004 bis 2014 stellte die Gruppe mit Jürgen Lenz auch 
den 1.Brudermeister. 

Ralf Smetz                                                                                                                               
1.Schriftführer 











Täglich Abends 
von 17.30-23 Uhr

Freihaus ab 7,75€!

Mittagstisch zu besonders
kleinen Preisen!

Jeden MO-MI & FR
11.30-14.30 Uhr!

Urftstraße 246
in 41239 MG-Rheydt!



Könige der St. Margareten-Bruderschaft









 
 
 

Am Hockstein 45
 

41239 Mönchengladbach
 

Telefon: 02166 / 9703093
 

Mobil:    0172 / 2626129 
Mail:  info@erens-immobilien.de  

www.erens-immobilien.de  
 
                

 
 
 
 

 

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen oder vermieten?   
Suchen Sie ein neues Objekt? 
Es gibt viel zu bedenken, zu recherchieren, aufzubereiten,  zu prüfen 
und zu organisieren. Als ausgebildete Maklerin berate ich Sie 
individuell und nehme Ihnen den Großteil der Arbeit ab

 
-

  professionell, seriös und nicht nur „08/15“.  
 

 Sonderservice 
 

für Senioren!
 

Fragen Sie gerne nach.
 

 Keine Massenabfertigung    -

   
Klein aber fein, das passt schon eher. 

 
 Bitte

 

sprechen Sie mich

 

unverbindlich an! Ich freue mich auf Ihren 

 
Kontakt!

  
 





Jungmajestäten der 
St. Margareten-Bruderschaft









In den letzten Jahren haben sich aus unterschiedlichsten Gründen personelle 
Änderungen im Hocksteiner Offizierscorps ergeben. Frank Fließgarten 
(Kommandeur), Georg Pomp (Hauptmann), Norbert Goertz (Fregattenkapitän), 
Toni Holthausen (Fähnrich), Jürgen Lenz (Brudermeister) und Arno Dickhaut 
(General) stellten ihre Ämter zur Verfügung, unser Kamerad Frank Bär (Spieß) 
verstarb im Jahr 2010 unerwartet, er möge uns immer in Erinnerung bleiben. 
Erhalten blieben die Königsadjutanten Paul Müllers und Hans-Werner Schmitz 
sowie Ehrenmitglied Günter Stein als Generalfeldmarschall. Neu im Amt sind 
seit 2012 bzw. 2013 Bernd Engeln als General, Dieter Tollens als Fähnrich und 
Dominik Duda als Hauptmann. Den neuen Kommandeur Michael Kremer 
vertrat bei dessen Amtszeit als Majestät beim Schützenfest im Jahr 2013 Kaiser 
und Ehrenmitglied Josef Onkelbach, der bereits auch von 1992 bis 2005 
Kommandeur der Bruderschaft war. Auf der diesjährigen Generalversammlung 
wurde Ralf Kremer zum neuen 1. Brudermeister ernannt und zieht dieses Jahr 
erstmals in dieser Funktion mit. 
Das Offizierscorps wird die Bruderschaft gemeinsam mit den künftigen 
Königshäusern sowohl bei heimischen als auch auswärtigen Schützenfesten 
repräsentieren. Getreu dem Motto „Glaube, Sitte, Heimat“ begrüßt das 
Offizierscorps daher alle Schützen und Gäste zum diesjährigen Hocksteiner 
Schützenfest! 





























Fünf Jahre 1. A rtilleriezug Kaliber 67 ,5 Hockstein  
 
W as als e infache  und spontane  Idee  am  Bie rtisch der Hocksteine r Kirm e s im  
Ja hr 2009 be gann, währt nun schon fünf  Jahre. Das  e rs te  Schütz enfe st noch in 
bes te r Erinne rung freut s ich die  Hocksteine r Artil le rie  darauf, eine  
Bere icherung für die Hockste iner Brude rs chaft zu s ein. Da ma ls  m it 19  M ann 
zum  e rsten Schütz enfe st ange tre ten, is t die  Za hl a uf  m ittle rweile  stattliche  22 
Freunde unter de r Führung vom Artil le rieof fizie r Moritz  Ne tz er angewachse n. 
Aus dem  a nfangs beläche lten Trupp ist nun e in disziplinie rte r Zug g eworde n, 
der auch die Freunds chafte n zu ande ren Gruppen und zu Hockstein pflegt, in 
dem  er s ich u.a. auf den Pfa rrfeste n, We ihnachts mä rkte n und ande ren 
Ve ranstaltungen e inbringt. So folgte , dass die  M itgliede r Christia n Rabbertz im  
Ja hr 2012 m it dem  Silbe rnen Ve rdie ns tkre uz  und Moritz Netz er im  Jahr 2013 
m it de m Ve rdienstorde n der Brude rs chaft ausge ze ichne t wurde n. 
Auch wenn e s bishe r nicht gelang, e ine Ma je stät oder e ine n Jungkönig zu 
ste llen, ve rs ucht der A rtilleriezug den a llgem e inen Verpflichtungen um  das 
Schütze nwe se n herum nachz ukom m en und s te llt se it 2013  m it Dom inik Duda  
den Ha uptm ann der S t. M argare te n-Brude rschaft. D ie  Vorbereitunge n für das  
die sjährige  Schütze nfe st laufen be reits  wieder auf Hochtoure n und die  
Artil le ris te n könne n e s ka um  erwarte n, wie de r durch die Hockste iner Straße n 
zu zie hen. Um  dies es und auch die komm e nde n Schütze nfeste  zu eine m  
unv erge ssliche n E rle bnis we rde n zu las sen, will  der Artil le riez ug wie der m it von 
der Pa rtie sein und sich m it dem  Applaus be i den Parade n und de r guten 
Stim m ung  im Fes tz elt belohnen! 
In die se m Sinne auf Gla ube, Sitte und He im at m it einem  dreifa chen 67: FÜNF!!! 
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